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Freitag, 17.1.47. Wieder auf dem Zimmer celebriert ohne Schwierigkeiten.

Ein dies ater [Lat. „schwarzer Tag“]: Will und der Franzosenpater aus
Fulda zum Tisch hier, dazu Fritz von Tölz und Schwiegersohn und dessen
Vater, dazu Bruder Angelus und Pater Emmeram, also 15 zu Tisch vom
Hause (50 Dampfnudeln, zwei kranke Männer und Therese), dazu sechs oder
acht Arbeiter - die Türe bringen und Fenster und die Beschläge von Fritz
bekommen. Gasthaus zum Roten Hut. So werden die guten Schwestern bald
zusammenbrechen.

Novacasa unter Ausrede gerufen, weil evangelischer Kirchenrat für
Entnazifizierung einen Vorschlag macht - Hauptgrund der Auftrag des
Heiligen Vaters, lateinisch zu beantworten. Einiges aus der Verwaltung.

15.30 Uhr Pater Wolfram. Hat die Sendung von Freising erhalten. Betrag für
das Tertiaren heft - Ja.
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